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2 Zu Beginn

Liebe Bewohnerinnen und 
Bewohner unserer Pfarre! 

„Ich bin da.für“ - unter diesem Motto 
findet am 19. März die Pfarrgemein-
deratswahl statt. Zusammengefasst 
in diese „dreieinhalb“ Worte drückt 
dieses Motto die Themen und He-
rausforderungen aus, die nicht nur 
unsere Pfarre beschäftigen, sondern 
jeden Christen und jede Christin in 
ihrem je eigenen Leben. 

Ich bin da – Das Motto geht vom Got-
tesnamen aus: Als der „Ich-bin-da“ 
zeigt sich Gott Mose im brennenden 
Dornbusch (Bibel: Buch Exodus 3,14) 
– Gott ist jemand, der auf die Men-
schen zugeht und seine Gegenwart 
im Leben jedes einzelnen Menschen 

verspricht. Diese Zusage Gottes ist 
nicht nur Ausgangspunkt des Wahl-
Mottos, sondern Fundament des 
christlichen Glaubens, auf das alles 
Weitere aufbaut. 

Ich bin da für – Für jemanden oder 
für eine Sache da zu sein, spiegelt ei-
nen wesentlichen Aspekt christlicher 
Grundwerte wider. In Jesus hat Gott 
uns vorgelebt, was es heißt, für an-
dere da zu sein, füreinander Verant-
wortung zu tragen und seine Bega-
bungen und Fähigkeiten einzusetzen 
für ein gutes Leben im Großen und im 
Kleinen. Als Christinnen und Christen 
sind wir in seine Nachfolge berufen. 

Ich bin dafür – Das „Für-etwas-sein“ 
beinhaltet eine positive Mitgestal-
tung unserer gemeinsamen Lebens-
welt und der Schöpfung, das Ja zum 
Leben und die Verbindung mit allen, 
die sich dafür engagieren. Das Ste-
hen zur eigenen Überzeugung, zum 
christlichen Glauben und den christ-
lichen Werten ist der erste und wich-
tigste Schritt dazu.

Einsatz und Engagement
Ob bewusst oder unbewusst – viele 
Menschen gestalten ihr Leben nach 
diesem Motto der Pfarrgemeinde-
ratswahl. Im Vertrauen auf den Gott, 
der sich als der „Ich-bin-da“ zeigt, le-
ben sie aus dem christlichen Glauben 
heraus und übernehmen Verantwor-
tung für ihre Mitmenschen und ihre 
Umwelt. 

Unter diesem Motto bringen sich 
viele Menschen in unterschiedlichen 
Bereichen in unser Pfarrleben ein. 
In besonderer Weise wollen dies 23 
Frauen und Männer unserer Pfarre 
tun, indem sie sich dazu bereit erklärt 
haben, für die nächsten fünf Jahre als 
Pfarrgemeinderäte ihre Begabungen, 
Fähigkeiten und Charismen einzu-
bringen und das Pfarrleben aktiv 
mitzugestalten.Im Pfarrgemeinderat 
unterstützen sie den Pfarrer mitver-
antwortlich in der Leitung der Pfar-
re, beraten und entscheiden über 
seelsorgliche und organisatorische 
Fragen und prägen so entscheidend 
das Gesicht der Pfarre, damit im pfarr-
lichen Zusammenleben der Glaube 
an Gott konkrete Gestalt annimmt 
und Nächstenliebe erfahrbar wird. 

Die Hoffnung, die uns trägt
Um in all unserem Tun und unserer 
Geschäftigkeit nicht den Grund aus 
den Augen zu verlieren, der uns zu 
diesem Tun anleitet, sind wir gerade 
jetzt in der Fastenzeit in besonderer 
Weise dazu eingeladen, uns von Neu-
em bewusst zu werden, was dieser 
Grund ist: dass Gott als der „Ich-bin-
da“ durch das Leid unserer Zeit und 
den je persönlichen Nöten mitgeht 
und mitleidet, dass er den Karfreita-
gen der Welt und unseres eigenen 
Lebens nicht ausweicht, sondern ge-
rade dort, wo alles aussichtslos und 
hoffnungslos erscheint, zu neuen We-
gen des Lebens führt. 

Eva Wagner
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Wie der Pfarrgemeinderat gewählt 
wird:
Bei der Pfarrgemeinderatswahl am 
19. März können keine Einzelper-
sonen gewählt werden. Die 23 Kan-
didatInnen werden auf dem Stimm-
zettel miteinander als Mitglieder für 
den Pfarrgemeinderat 2017-2022 zur 
Wahl gestellt. 

Es besteht die Wahlmöglichkeit:
o 	JA, diese 23 Frauen und Männer 
 	 sollen dem Pfarrgemeinderat  
	 2017-2022 angehören.
o 	NEIN 

Damit ist der ursprüngliche Plan hin-
fällig, dass aus einer längeren Liste 13 
KandidatInnen ausgewählt werden.

Warum wir beschlossen haben, 
so zu wählen:
Die Phase der KandidatInnen-Suche 
ist sehr gut verlaufen. Es sind 4004 
Nennungen eingegangen, verteilt 
auf 235 Namen. Alle öfter Vorgeschla-
genen wurden eingeladen und gebe-
ten, sich als Kandidaten für die Wahl 
aufstellen zu lassen. Die meisten ha-
ben aus nachvollziehbaren persön-
lichen, familiären oder beruflichen 
Gründen abgelehnt. Viele haben in-
tensiv darüber nachgedacht.
Für die 23 Zusagen sind wir sehr 
dankbar, weil fähige KandidatInnen 
gefunden wurden und weil diese die 
Vielfalt unserer Pfarre darstellen (ver-
schiedene Berufe, aus allen drei Ge-
meinden, Jüngere und Ältere, Weiter-

machende und Neueinsteigende, …). 
Zusammen mit den zwei delegierten 
und den drei amtlichen würden dem 
neuen Pfarrgemeinderat 28 Mitglie-
der angehören. Laut Statut bliebe 
damit sogar noch Platz für bis zu drei 
Berufungen (Kooptierungen).

Das Unbehagen am früheren Vor-
gehen, bei dem die einen gewählt 
werden und andere übrigbleiben, ist 
zuletzt immer größer geworden:
1. 	bei Nicht-Gewählten (auch wenn 
 	 sie es nach außen hin locker nehmen)
2. 	bei Gewählten (!) - Aussage: „Ich 
	 kandidiere nur, wenn sicher ist, 
	 dass wegen mir niemand rausge- 
	 kickt wird.“
3.	bei Wahlberechtigten, die gar nicht  
	 alle KandidatInnen so gut kennen, 
	 dass sie mit gutem Gefühl eine 
 	 Auswahl treffen können
4.	bei den Mitgliedern im Wahlvor- 
	 stand, die nicht zuerst mit viel  
	 Überzeugungskraft KandidatInnen 
	 gewinnen wollen um ihnen dann 
	 die Nachricht vom Nicht-Gewählt- 
	 Sein zu überbringen

Warum Ihre Wahlbeteiligung 
wichtig ist:
Wir haben ausführlich die Bedenken 
diskutiert, dass so ein Vorgehen nicht 
demokratisch sei und keine „richtige 
Wahl“ darstelle.
Die vorliegende Liste wurde nicht 
willkürlich im Pfarrbüro erstellt, son-
dern sie ergibt sich aus den vielen 
Nennungen, die vom Volk einge-

bracht wurden!
In der frühen Kirche wurden Bischöfe 
einfach durch Applaus vom Volk er-
wählt. Und es gibt Bürgermeister-
wahlen mit nur einem Kandidaten, 
der dann per „JA“-Zustimmung ge-
wählt wird.

Die 23 KandidatInnen erfüllen drei 
wichtige Voraussetzungen:
1. 	Sie wurden oft vorgeschlagen, weil 
 	 ihnen zugetraut wird, die An- 
	 liegen der Pfarrbevölkerung wahr- 
	 zunehmen.
2. 	Sie wurden vom Wahlvorstand ge- 
	 fragt, weil sie fähig sind, unsere 
 	 Pfarre verantwortungsvoll mitzu- 
	 gestalten.
3. 	Durch das Zutrauen ermutigt sind  
	 sie bereit, Zeit und ihre Talente für 
	 unsere Pfarre einzubringen.

Für eine „richtige Wahl“ ist es nicht 
notwendig, dass erwünschte und 
fähige und bereite MitarbeiterInnen 
noch aussortiert werden. Diese Män-
ner und Frauen müssen nicht gegen-
einander antreten - sie mögen mitei-
nander Verantwortung übernehmen.

Ich bitte alle Wahlberechtigten um 
ihre Beteiligung am 19. März, damit 
der neue Pfarrgemeinderat eine brei-
te Zustimmung und einen kräftigen 
Auftrag aus der Bevölkerung erhält: 
Bitte nutzen Sie bei Bedarf die Brief-
wahlmöglichkeit!

Franz Wöckinger, Pfarrer



Großes Gospelnight-
Projekt in St. Georgen

Schon zum zweiten Mal veranstaltet 
der Chor der „Sing Aktiv Gemein-
schaft“ St. Georgen ein großes Bene-
fizkonzert in der Pfarrkirche.
Zu den 60 ständig aktiven Mitglie-
dern des Vereins konnten viele wei-
tere SängerInnen gewonnen wer-
den, sodass ein Großchor von ca. 100 
Aktiven den kirchlichen Raum zum 
Klingen bringen wird. Ein Kleinchor 
wird mit besonders anspruchsvoller 
Chorliteratur das Programm berei-
chern. Der Chor wird instrumental 
von professionellen MusikerInnen 
unterstützt.
Das Programm der Konzertnacht wur-
de von den beiden Chorleitern Lothar 
Pils und Lukas Haselgrübler zusam-
mengestellt, damit zu Jahresbeginn 
mit der Probenarbeit begonnen wer-
den konnte. Gospelfans werden si-
cher auf ihre Rechnung kommen.
Der Chor singt wie immer bei solchen 
Anlässen bei freiem Eintritt.
Der Ertrag freiwilliger Spenden wird 
einem caritativen Zweck zugeführt.

Samstag, 1. April 2017
20.00 Uhr
Pfarrkirche St. Georgen

4 Pfarre aktuell

Männerchor

Gerlinde Plank hat am Christtag im 
Weihnachtshochamt erstmals den 
Männerchor dirigiert. Sie macht zur 
Zeit die Kirchenchorleiter-Ausbildung 
am Konservatorium für Kirchenmusik 
in Linz. 
Dass sie manches vom dort Erlernten 
mit unserem Männerchor auspro-
biert und anwendet, ist ein Glücks-
fall für den Chor selbst und für die 
Gottesdienst-Mitfeiernden. In einem 
fließenden Übergang wurde sie von 
Erwin Hölzl eingeführt, der sich sehr 
über die kompetente, motivierte und 
motivierende Nachfolgerin freut. Un-
ter seiner 34 Jahre langen Leitung wur-
de die Festliturgie unserer Pfarre bei 
vielen Anlässen musikalisch anspre-
chend und feierlich gestaltet. Zuletzt 
ist der Männerchor stark gewachsen 
(zu Weihnachten haben 28 Männer 
mitgesungen) und auch jüngere Sän-
ger sind immer wieder dazu gestoßen.
Ein herzliches Danke an Erwin Hölzl. 
Gerlinde Plank wünschen wir freud-
volles Hineinwachsen und ein gutes 
Gelingen beim Dirigieren!

Franz Wöckinger

Lebenswert - sich als Mann dem 
Leben stellen

Frühschoppen der KMB

Referent: 
Mag. Wolfgang Bögl, 
Männerberater und 
Theologe

Das Ziehen der Lebensbilanz ist ei-
ne große Herausforderung – nicht 
nur für Männer. Einschneidende 
Ereignisse gibt es in jedem Lebens-
abschnitt. Kommt zunächst das Er-
wachsenwerden, Berufsfindung und 
Familiengründung, so stehen im „drit-
ten Lebens-Abschnitt“ das Ausschei-
den aus der aktiven Arbeitswelt und 
die Endlichkeit des Lebens immer 
mehr im Mittelpunkt der Gespräche 
und Auseinandersetzungen mit 
Freunden, im Familienkreis und auch 
in Runden.
Wie kann es gelingen, dass Qualität 
und Entscheidungsfreiheit richtig 
aufeinander abgestimmt werden? 
Wo braucht es professionelle Unter-
stützung und was kann eine tragfä-
hige Familien- und Freundesstruktur 
dazu beitragen, dass gutes Leben 
gelingt? Diese und ähnliche Schwer-
punkte greift der Referent auf.
Männer und Frauen sind zum Vortrag 
mit anschließender Möglichkeit des 
gemeinsamen Mittagessens im Jo-
hann Gruber Pfarrheim eingeladen.
Sonntag, 2. April 2017 um 10.30 Uhr

Reinhard Kaspar
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Palmbuschen-
BinderInnen gesucht

Damit diese liebgewordene Tradition 
der Palmbuschen weitergeführt wer-
den kann, bitten wir Sie um Unter-
stützung. 
Wir benötigen folgende Materialien: 
Palmkatzerl, Buchs, Lärche, Segen-
baum, Wacholder und Efeu, sowie 
ca. 25-30 cm lange Haselnussstöcke. 
Bitte geben Sie diese Materialien bis 
Sonntag, 2. April in den Unterstand 
zwischen Pfarrhof und Pfarrheim.  

Wer sich vorstellen kann, beim Zu-
schneiden, Binden oder Schmücken 
der Palmbuschen mitzuhelfen, ist 
herzlich eingeladen, eine oder auch 
mehrere Stunden im gemütlichen 
Kreis mitzuarbeiten. Vorkenntnisse 
sind nicht notwendig.

Wir binden am Donnerstag, den 6. 
April von 8.30 Uhr bis ca. 16.00 Uhr 
(kommen/gehen/jederzeit möglich) 
im Jugendraum des J. G. Pfarrheims.
Bitte Garten-/Papierschere mitneh-
men.

Wir freuen uns über jede Unterstüt-
zung!   Regina Peterseil und Sonja Ehrentraut

Gottesdienste der Kartage und Ostern

9. April	 Palmsonntag 
	 Wir feiern den Einzug Jesu in Jerusalem
8.00 Uhr	 Gottesdienst
9.15 Uhr	 Palmweihe am Gemeinde-Parkplatz, Palmprozession, 
	 Gottesdienst, Kirche
9.30 Uhr 	 Kindergottesdienst, Johann Gruber Pfarrheim

12. April
19.00 Uhr 	 Dekanatsjugendkreuzweg, Greisinghof (Tragwein)

13. April	 Gründonnerstag
	 Jesus schenkt uns seine bleibende Nähe in den Zeichen 
	 von Brot und Wein
16.00 Uhr	 Kinderkirche, Johann Gruber Pfarrheim
19.00 Uhr	 Abendmahlsfeier mit anschl. Nachtwache, Musik: Männerchor

14. April	 Karfreitag
	 Wir versammeln uns zum Gedächtnis des Sterbens Jesu und legen 
	 aus Ehrfurcht Blumen zum Kreuz.
15.00 Uhr	 Karfreitagsliturgie, Kirche (mit gesungener Passion)

15. April	 Karsamstag
	 Tag der Grabesruhe Jesu.

15. April	 Osternacht
	 Die Auferstehung Jesu ist der Grund unserer Hoffnung.
20.30 Uhr	 Wir beginnen die Liturgie mit der Segnung des Osterfeuers am 		
	 Kirchenvorplatz, Musik: Anlasschor, anschl. Halleluja-Jause, 		
	 Johann Gruber Pfarrheim 

16. April	 Ostersonntag
	 Der Herr ist auferstanden. Halleluja!
8.00 Uhr	 Gottesdienst, Kirche
9.30 Uhr	 Gottesdienst, Musik: Marktmusik St. Georgen

17. April	 Ostermontag
8.00 Uhr	 Gottesdienst, Kirche
9.30 Uhr	 Gottesdienst, Kirche
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Das Sakrament der Taufe 
haben empfangen:

Marcel Schatz, Lu.
Anna Anita Haider, Kürnberg
Theodor Hager, St.G.
Hannah Rottinger, Lu.

Wir beten für die Verstorbenen:

Albert Derntl, 1925, La.
Ernestine Brandstätter, 1940, St.G.
Herta Katharina Schmid, 1947, La.
Anna Wurm, 1917, Lu.
Cäcilia Aichinger, 1933, Lu.
Gottfried Mayrhofer, 1930, St.G.
Anna Steindl, 1932, La
Franziska Prem, 1934, Lu

Bibelabend
Do, 19.00 Uhr, 9.3., 30.3., 4.5.

Seniorennachmittag 
Mi, 14.00 Uhr, 15.3., 17.5., Pfarrheim

Seniorentanz
Mo, 14.00 Uhr, 6.3., 20.3., 3.4., 1.5., 8.5.

Selbsthilfegruppe
Angst und Depression
Mi, 19.00 Uhr, 22.3., 26.4., 24.5.

Sprachcafé Luftenberg
Fr, 16.00 Uhr, 7.4., 12.5.

Sprachcafe Langenstein
Mi, 17.00 Uhr, 22.3., 26.4., 
VS Langenstein

Taizé-Gebete
Fr, 19.00 Uhr, 10.3., 17.3., 24.3., 31.3., 
7.4., Kirche

Ein herzliches Danke für die Spenden vom Begräbnis Erna Brandstätter € 345,- für das Projekt Barrierefreies Pfarrbüro

Maiandachten
Mo	 1. Mai	 19.00 Uhr	 Pfarrkirche (mit dem Singkreis)

Di	 2. Mai	 16.00 Uhr	 Kinder-Maiandacht 
				    (Kindergarten St. Georgen), Pfarrkirche

Mi	 3. Mai	 18.30 Uhr	 Meierhof, Luftenberg

Di	 9. Mai	 18.30 Uhr	 Penz-Kapelle, Langenstein

Fr	 12. Mai	 18.00 Uhr	 Burgruine Spilberg, Hubertus-Kapelle
		  19.00 Uhr	 Kram-Kapelle, Wimming

Sa	 13. Mai	 19.00 Uhr	 Köhlerweg, Spielplatz

Mi	 17. Mai	 19.00 Uhr	 Staffelberg - Wanderkreuz
		  19.30 Uhr	 Mariahilf-Kapelle, Gusen (Moarhaus)

Fr	 19. Mai	 19.00 Uhr	 Heideweg, Statzing-Siedlung
		  19.30 Uhr	 Luftensteinersiedlung, Spielplatz

SA	  20. Mai	 18.00 Uhr	 Lebenshilfe 
				    (bei Schlechtwetter in der Kirche)

Mo	 22. Mai	 19.30 Uhr	 Gusen-Dorf

Di	 23. Mai	 19.30 Uhr	 Scheuerl-Kapelle, Statzing

Mi	 24. Mai	 19.00 Uhr	 Zottmann: Bittprozession ab Weilguni, 
				    anschl. Maiandacht bei Gernfellner-Kapelle

Do	 25. Mai	 19.00 Uhr 	 Kutzenberg-Kapelle
		  19.30 Uhr	 Derntlkapelle, Frankenberg

Fr	 26. Mai	 14.45 Uhr	 Ägidikirche, Seniorenbund Luftenberg

Mi	 31. Mai	 19.00 Uhr	 Jagakapelle, Abwinden
		  19.00 Uhr 	 Pfarrkirche (mit dem Begräbnischor)
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Datum Uhrzeit Veranstaltung
Sonntag, 05. März 8.00 + 9.30 Uhr Gottesdienste, Kirche

9.30 Uhr Kindergottesdienst, Johann Gruber Pfarrheim
Pfarrcafé, Spengel 6 (St-Georgen-Markt bis Wimming)

Mittwoch, 8. März 19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des Pfarrgemeinderates, Johann Gruber Pfarrheim
Sonntag, 12. März 8.00 + 9.30 Uhr Gottesdienste zum Familienfasttag, Kirche

Fastensuppenessen, Johann Gruber Pfarrheim
Samstag, 17. März 17.00 Uhr Vorabendmesse, Volksschule Langenstein
Sonntag, 19. März 7.30-12.00 Uhr Pfarrgemeinderatswahl, Johann Gruber Pfarrheim

9.30 Uhr Kinderkirche, Johann Gruber Pfarrheim
Donnerstag, 23. März 19.00 Uhr Botentreffen, Johann Gruber Pfarrheim
Freitag, 24. März Anbetungstag der Pfarre
Samstag, 25. März 15.30 Uhr Krankensalbungsgottesdienst, Seniorenwohnheim
Sonntag, 26. März 9.30 Uhr Sprengelmesse, Sprengel 9 (Bahnhofsiedlung, Statzing Siedlung) und 11 (Luftensteinersiedlung, Abwinden-

Dorf, Kernsiedlung), Kirche
Samstag, 1. April 20.00 Uhr GospelNight, Sing AG, Kirche
Sonntag, 2. April 10.30 Uhr Frühschoppen der Katholischen Männerbewegung, Johann Gruber Pfarrheim
Dienstag, 4. April 19.30  Uhr Versöhnungsfeier (= Bußfeier), Kirche
Sonntag, 9. April Palmsonntag, Pfarrcafé, Sprengel 4 (Staffelberg, Frankenberg, in der Au) und 7 (Am Trog, Retzhang)
Die Gottesdienste der Karwoche und zu Ostern finden Sie auf Seite 9.
Donnerstag, 20. April 19.30  Uhr Frauen.Literatur.Treff, Johann Gruber Pfarrheim
Sonntag, 23. April 8.00 + 9.30 Uhr Gottesdienste, gestaltet von der Marktmusik Luftenberg, Kirche
Sonntag, 30. April 8.00 Uhr Kameradschaftsbundmesse, Kirche

9.30 Uhr Erstkommunion Vs St. Georgen und Vs Langenstein, Kirche
Die Termine der Maiandachten finden Sie auf Seite 11.
Sonntag, 7. Mai 8.00 Uhr Floriani-Messe mit der FF St. Georgen und Feuerwehrfahrzeug-Segnung, Kirche

Feuerwehr-Frühschoppen, Johann Gruber Pfarrheim
9.30 Uhr Gottesdienst, Kirche

Samstag, 13. Mai 14.00 - 16.00 Uhr Frühlingsaktion der Kath. Jungschar
Sonntag, 21. Mai 8.00 + 9.30 Uhr Gottesdienste, Kirche

9.30 Uhr Kinderkirche, Johann Gruber Pfarrheim
14.00 Uhr Radausflug der Kath.  Männerbewegung

Donnerstag, 25, Mai
Christi Himmelfahrt

8.00 Uhr Gottesdienst, Kirche
9.30 Uhr Erstkommunion VS Luftenberg, Kirche

Sonntag, 28. Mai 8.00 + 9.30 Uhr Gottesdienste, Kirche


